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Bleib einmal stehen, haste nicht und schau das kleine stille Licht. 

Hab einmal Zeit für Dich allein zum reinen unbekümmert sein. 
 

Lass deine Sinne einmal ruh’n und hab den Mut gar nichts zu tun. 
Lass diese wilde Welt sich dreh’n und hab das Herz, sie nicht zu seh’n. 

 
Sei wieder Mensch und wieder Kind und spür, wie glücklich Kinder sind.  

Dann bist von aller Hast getrennt Du auf dem Weg hin zum Advent. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

als ich diese Weihnachtsgrüße verfasste, herrschten für die Jahreszeit gesehen eher hohe Tempera-

turen, von Frost und weißer Pracht keine Spur und dennoch stehen wir kurz vor Weihnachten und 

das Jahr 2014 neigt sich dem Ende zu. Bei Gesprächen mit Freunden und Bekannten, Familien-

treffen oder auch bei Weihnachtsfeiern - bei all diesen Gelegenheiten fallen Worte wie „Unglaub-

lich, dass das Jahr schon wieder vorbei ist". All diese Zusammenkünfte werden auch gerne genutzt, 

einmal inne zu halten, zurück zu schauen auf die vergangenen zwölf Monate und sich auch selbst 

zu fragen, was war das eigentlich für ein Jahr? Jedem von uns gehen dabei ganz eigene Bilder 

durch den Kopf, seien es Erinnerungen an den Sommerurlaub, besonderes freudige Ereignisse oder 

vielleicht auch die einen oder anderen traurigen Momente oder gar schwere Schicksalsschläge.  

Als Bürgermeister dieser Gemeinde denke ich dabei gerade auch an die vielen Ereignisse, die uns 

bewegten und unsere Gemeinde vorangebracht haben. Am sichtbarsten sind dabei immer die bauli-

chen Veränderungen. 

Die Baumaßnahmen im Rahmen der Dorferneuerung konnten mit der kompletten Erneuerung um 

weitere zwei Straßen vorangetrieben werden. So wurde die Straße „Am Venniberg“ und der 2. Ab-

schnitt der „Andreas-Wünsch-Straße“ weitgehend fertiggestellt. In guter Zusammenarbeit mit Zu-

schussgebern, Baubeteiligten und den Anliegern haben wir Kanal und Wasser saniert und erneuert, 

die Straßenbeleuchtung auf LED-Technik umgestellt, Straßeneinmündungen neu gestaltet und 

Gehweg und Fahrbahn neu gebaut. Gerade den Anliegern gilt der Dank für ihre Geduld und ihr 

Verständnis. 

Ein weiteres neues zukunftsorientiertes Projekt stellt der Dorfladen dar. Unter dem Motto „Von 

Bürgern, für Bürger“ haben sich Ehrenamtliche die letzten eineinhalb Jahre darum gekümmert, 

dem mehrheitlichen Wunsch der Tagmersheimer nachzukommen am Ort wieder ein Einzelhan-

delsgeschäft anzusiedeln. In vielen Sitzungen, Gesprächen und Verhandlungen ist es dem AK Dorf-

laden und die Geschäftsführer Robert Bartsch, Petra Riedelsheimer und Norbert Schuster gelun-

gen, ein tragfähiges Konzept zu entwickeln, um den Dorfladen im Januar eröffnen zu können. Ein 

herzlicher Dank für die beherzte und uneigennützige Leistung zum Wohle der Gesamtbevölkerung. 

 

Einen erfolgreichen Grundstein für die Zukunftsfähigkeit ihrer Vereine haben der BC Blossenau, 

der SV Tagmersheim und die Hubertusschützen Tagmersheim mit ihren im Jahre 2014 begonnen 

Bauten gelegt. Vollendet wurde hingegen in diesem Jahr der Umbau des Pfarrstadels. Bei allen vier 

Projekten steckt viel Zeit, Herzblut und Energie der beteiligten Akteure und ein sehr wertvoller Bei-

trag zur Attraktivitätssteigerung unserer Gemeinde. Herzlichen Dank. 

 

Die oben dargestellten „Leuchtturmprojekte“ werden umrahmt von vielfachen, unverzichtbaren 

Aktivitäten unserer Bürgerinnen und Bürger, die nicht so sehr im Blickfeld der Öffentlichkeit ste-

hen, aber nichts desto trotz unsere beiden Dörfer lebens- und liebenswert machen. 

Ich danke allen, die in den kommunalen Gremien, in den gemeindlichen Einrichtungen, in ge-

meinnützigen Organisationen und Vereinen, oder aus eigener Initiative öffentliche Aufgaben 

wahrgenommen haben und für die Menschen da waren, wenn sie gebraucht wurden. Mein beson-

derer Dank gilt allen, die auf den unterschiedlichsten Gebieten als ehrenamtlich tätige Mitarbeiter 

ihre Persönlichkeit und ihre Freizeit eingebracht haben.  

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, lassen Sie uns die Weihnachtszeit nutzen, um Kraft zu sammeln 

und mit Zuversicht und Tatkraft die Herausforderungen des Neuen Jahres erfolgreich anzugehen, 

denn „Der beste Weg, die Zukunft vorauszusagen ist, sie zu gestalten". Bitte vergessen Sie dabei 

auch nicht die Menschen, denen es nicht so gut geht. Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben von 

Herzen ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2015. 

 

Ihr Bürgermeister 

 

Georg Schnell 
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In der Zeit zwischen Heiligabend und Hl. Drei König entfallen die Amtsstunden. 

Nächste Amtsstunden am Donnerstag, den 08.01.2015. 

 

 

Böllerschießen zum Jahreswechsel 

Der Schützenverein Hubertus Tagmersheim wird heuer wieder in der Silvesternacht das neue Jahr mit Schüssen 

aus der Böllerkanone am Spielplatz in der Dorfmitte begrüßen. Die ganze  Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 

 

 

Aus dem AK Archiv und Geschichte 

Lange Zeit war es nun still um den AK, aber nur nach außen. Wir hatten sehr viel Material zu sichten und ein-

zuordnen. 

 So wurde uns nach langen Verhandlungen mit Graf Guy von Moy das Salbuch zur zeitweiligen Verfügung 

gestellt. Dieses Salbuch wurde im Jahr 1578 von Wolf Walrab von Hautzendorff angelegt und bietet Auf-

schluss über die damaligen Grundbesitze und Abgaben. Die Transkription dieser alten Schriften wird aber 

noch lange dauern! 

 Schülerverzeichnisse wurden erfasst, diese reichen (leider unvollständig) von 1857 bis 1972. 

 Weiter sind wir mit dem histographischen Verein von Burgmannshofen in Verbindung getreten, die eine 

Dorfchronik anfertigen wollen und dabei von einer Historikerin unterstützt werden (es gibt einige Berüh-

rungspunkte zwischen den Orten). 

 Eine reiche Bilderflut musste digitalisiert und teilweise restauriert werden und erstmals katalogisiert wer-

den. 

 Besuche im Staatsarchiv Augsburg und in der Universitätsbibliothek Eichstätt, waren wiederholt nötig. 

 Für unsere Dorfgeschichte sind die ersten 100 Seiten geschrieben und wir können ja hier auf die guten For-

schungen des ehemaligen Pfarrers Max Stengl zurückgreifen, dessen Erkenntnisse wir sicher verwenden. 

Schwierig wird es dann werden, wenn die Bilder in die Texte eingefügt werden. 

 Wir versuchen die Geschichten und „Sagen“ die sich um Tagmersheim ranken zusammen zu tragen.  

 

Aber bis zur Fertigstellung des Buches wird noch einige Zeit vergehen müssen. Soweit die Informationen zum 

Stand unserer Arbeiten. Sollten Sie in ihrem Besitz doch noch Bild- oder Textmaterial finden, was zur Ge-

schichte von Tagmersheim beiträgt, nehmen sie doch mit uns Kontakt auf, wir kümmern uns gerne um die ent-

sprechende Bearbeitung. 

 

Nachdem die letzte Bilderausstellung doch sehr gut angenommen wurde wollen wir erneut mit Bildern an die 

Öffentlichkeit gehen:  

Am Sonntag, den 04.01.2015 findet im Gemeindehaus von 13:00 – 17:00 Uhr 

eine Ausstellung mit Hochzeitsbildern ab 1920 statt. 

Kaffee und Kuchen wird wieder angeboten.  

Wir freuen uns, wenn das Angebot wieder entsprechende Resonanz findet und sie vielleicht den einen oder 

anderen auf den Bildern noch kennen.  

Allerdings weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass das  

Abfotografieren der Bilder verboten 

ist und erwarten die respektvolle Einhaltung. 

 

 

Standesamtsnachrichten 

Wir freuen uns mit den Eltern und Verwandten über die Geburt folgender Kinder: 

Tagmersheim:  Samira Deschler, Gregor Poisel, Julian Riedl, Simon Herb, Fabian Mayr,  

Florian Kraus, Benedikt Englhard, Amelie Voigtländer und Niklas Deschler. 

 

Blossenau: -/- 

 

Zur Vermählung gratulieren wir den Paaren: 

Tagmersheim: Deschler Tanja u. Markus, Englhard Katharina u. Johannes, Koch Karin u. Alexander, sowie  

  Regler Christina u. Tobias. 

 

Blossenau: Brauer Christine u. Tilman Roos. 
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Wir betrauern mit den Angehörigen den Tod folgender Mitbürgerinnen und Mitbürger: 

Tagmersheim: Josef Kaiser, Rudolf Richter und Magdalena Stöckl. 

 

Blossenau: -/- 

 

 

Bücherei Tagmersheim 

Liebe Leserinnen und Leser,  

wir bedanken uns für Ihre Treue im vergangenen – nun schon fünften – Büchereijahr und wünschen Ihnen allen 

ein besinnliches, friedliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 2015.  

Am 02.1.2015 haben wir wie gewohnt von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr für Sie geöffnet. Vielleicht nutzen auch 

einige neue Leser diesen für viele sicher noch freien Tag, sich einmal in der Bücherei umzusehen. Sie sind im-

mer herzlich willkommen. 

Ihr Büchereiteam 

 

 

LEW Verteilnetz GmbH liest Stromzähler ab – Ableser besuchen Haushalte ab dem 27. Dezember 2014  

Von Samstag, 27. Dezember 2014, bis Samstag, 10. Januar 2015 werden im Netzgebiet der LEW Verteilnetz 

GmbH, dem unabhängigen Netzbetreiber der LEW-Gruppe, die Stromzähler abgelesen. Die vor Ort meist per-

sönlich bekannten Ableser, sogenannte Ortsbevollmächtigte, können sich mittels einer Bescheinigung sowie 

dem Personalausweis ausweisen. Die LEW Verteilnetz GmbH bittet alle Kunden im Netzgebiet, den Ortsbe-

vollmächtigten Zugang zu den Stromzählern zu gewähren.  

Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren Strom beziehen, spielt dabei keine Rolle. Der vom Ortsbe-

vollmächtigten abgelesene aktuelle Zählerstand wird an den jeweiligen Stromlieferanten für die individuelle 

Stromverbrauchsabrechnung weitergeleitet.  

Haushalte, die über einen Internet-Zugang verfügen, können ihre Zählerstände auch online an die LEW Verteil-

netz GmbH melden. Auf der Internetseite www.lew-verteilnetz.de findet sich rechts unten die Rubrik „Zähler-

stand melden“. Ein Klick darauf genügt und die Kunden gelangen zu einem Online-Formular, das sie bequem 

ausfüllen können. Kunden können Zählerstände auch telefonisch unter der kostenfreien Rufnummer 0800 539 

638 2 melden.  

Wer Zweifel an der Befugnis der Ableser hat, kann sich unter der ebenfalls kostenfreien Rufnummer 0800 538 

638 1 rückversichern.  

Treffen die Ortsbevollmächtigten einen Kunden nicht an, werfen sie eine Benachrichtigungskarte in den Brief-

kasten. Sie enthält alle Angaben, um einen neuen Ablesetermin zu vereinbaren oder den Zählerstand telefonisch 

oder online durchzugeben.  

Das Netzgebiet der LEW Verteilnetz GmbH umfasst Bayerisch-Schwaben sowie Teile Oberbayerns. Die LEW 

Verteilnetz GmbH gehört zur Lechwerke AG. Die LEW-Gruppe ist als regionaler Energieversorger in Bayern 

und Teilen Baden-Württembergs tätig. LEW beschäftigt mehr als 1.700 Mitarbeiter, ist mit 35 Wasserkraftwer-

ken einer der führenden Erzeuger von umweltfreundlicher Energie aus Wasserkraft in Bayern und bietet Dienst-

leistungen im Bereich der Telekommunikation an. Die Lechwerke AG (LEW) gehört zur RWE-Gruppe.  

 

 

Grund- und Mittelschule Monheim 

Kurz bemerkt: 

 

Weihnachten – ein Fest der Geschenke… 

Weihnachten ist für viele ein Fest der Geschenke und Familie. Man freut sich auf die freien Tage im Kreise 

seiner Lieben und gemeinsame Unternehmungen. Nicht selten bieten die Geschenke unter dem Baum Anlass 

miteinander zu spielen, zu scherzen und zu lachen. Manche Geschenke allerdings, es sind nicht selten elektro-

nische Unterhaltungsmedien, ziehen Streit und Missstimmung nach sich. Das ist besonders dann der Fall, wenn 

die Medien wichtiger werden als alles andere und nur die mit ihnen verbrauchte Zeit für den Nutzer zählt und 

man für nichts mehr anderes zu begeistern ist. Nutzen wir doch die Weihnachtszeit für schöne, erlebnisreiche 

und unterhaltsame Ferien, 

 

Weihnachtsferien 

Liebe Eltern! 

Das Kollegium und  die Schulleitung der Grund- und Mittelschule Monheim  wünschen  Ihnen und Ihrer Fami-

lie ein gesegnetes  und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes und glückliches Jahr 2015. 
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 Der letzte Unterrichtstag ist Dienstag, der 23. Dezember 2014.  

Unterrichtsende für alle Klassen ist um 12:10 Uhr. 

 

 Der erste Schultag im neuen Jahr ist Mittwoch, der 07. Januar 2015. 

Aurnhammer Anton, R. 

 

 

Einladung zur Generalversammlung der FFW Tagmersheim e.V. 

Am 06. Januar 2015 findet unsere jährliche Generalversammlung im Gasthaus „DaNoi“ statt. 

Beginn: 14:00 Uhr. 

Herzlichst eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder, und jeder der Mitglied in der Feuerwehr wer-

den möchte. 

Mit freundlichen Grüßen  Die Vorstandschaft 

 

 

Seniorennachmittag 

Mittwoch, den 07.01.2014, 14:00 Uhr, im Gasthaus DaNoi. 

Vortrag: „ “Gemeindepolitik aus erster Hand“ 

Referent:  Erster Bürgermeister Georg Schnell 

Hierzu ergeht herzliche Einladung.  A.Mayer 

 

 

Kurse beim BC Blossenau 

Qi Gong - neue Energie und innere Kraft – 

Ab Freitag 9 .Jan.  (12 mal) 20.00 Uhr   

Mit Dorothea Reiß, medizinische Qi- Gong-Lehrerin, Anmeldung: 09080-91383, 

dorothea.reiss@googlemail.com 

 

Yoga – heilende Medizin der Bewegung 

Ab Mo. 19. Jan.  (10 mal)   18.00 Uhr 

Mit Eva-Maria Kirschner, medizinische Yoga-Lehrerin,  Anmeldung: 0151-560 065 85 

 

Pilates - Für Einsteiger und Fortgeschrittene. 

Ab Mi.  14. Jan.   (12 mal)   19.30 Uhr 

Mit Bea Münsinger, Sportlehrerin,  Fitnesstrainerin, Anmeldung: 09094-902975, muensingerfamily@gmx.de 

 

Indoorcycling   

Für Alle (12mal)   ab Di. 13. Jan.  10.00 Uhr   

Einsteiger u. Mittel (12mal)  ab Di. 13. Jan. 19.00 Uhr 

 

Cycle Spaß pur!  

Rock-Cycle, Bauchmuskeltraining Schlager-Cycle 

Für alle unsere Kursteilnehmer kostenlos!!! Gäste nur 5 €! 

Am Di. 6. Januar 17.00 – 20.00 Uhr. Anmeldung: 09094 902975 

 

Thaibo-Power-Mix 

Ab Mo  19. Jan.    (12 mal)  19.00 Uhr 

 

BOSU® + Step + BBP 

Ab Di.  13.Jan.       (12 mal)   9.00 Uhr 

Ab Di.  13.Jan.       (12 mal)            18.00 Uhr 

 

Ski-Fitnesszirkel  

Ab Do. 15. Jan.   (12 mal)   18.45 Uhr 

o.g. Kurse mit Bea Münsinger, Fitnesstrainerin. 09094-902975, muensingerfamily@gmx.de 
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Rückenfit  

Frauen ab Mo. 19. Jan.      (10 mal)  20.00 Uhr  

Männer ab Do.  8. Jan.      (10 mal)  20.00 Uhr 

Senioren Blossenau         ab Do.    8. Jan.   (8 mal)  16.00 Uhr 

Senioren Tagmersheim   ab Di.   13. Jan.   (8 mal)  16.00 Uhr 

Mit Eva Münsinger, Rückentrainerin.  Anmeldung: 09094-90020, muensinger@t-online.de 

 

ZUMBA® mit Agnes 

Ab Fr. 9. Jan.      (8 mal)  18.00 Uhr 

Anmeldung: Bea Münsinger,    09094-902975,muensingerfamily@gmx.de 

Badminton-Treff 

Ab   Di.  13. Jan.  (8 mal) 20.15 Uhr  mit Walter Bader 09091-3176 

 

Fitballnes 

Athletiktraining, Lifekinetik, Koordination, Kraft, Fitness für  Jugendliche von 12 - 18 Jahren  

am So. 25. Jan. 10.00 – 16.00 mit Sebastian Jocham und Matthias Schiele,  

Info : www.fitballness.de, Anmeldung: sebastian@fitballness.de, 09094 902975 

 

Orientalischer Tanz 

Kinder       ab Sa. 10. Jan.   (8 mal) 12.30 Uhr 

Jgdl./Erw. ab Sa. 10. Jan.   (8 mal)  13.30 Uhr 

Für Fortgeschrittene. Anfängerkurse auf Anfrage.  

 

Got to dance! 

Aerobic-Cardio-Warmup. Showtime mit "Got to dance"-Choreographie und einfachen Kombis aus Latino-Dance, 

Modern Dance, Ballett und Breakdance. 

Ab Fr. 9. Jan.     (8 mal)  19.00 Uhr   

T1 und T2  mit Diana Ellinger, Tanztrainerin, 09094-683, ellinger.diana@googlemail.com  

 

Mutter-Kind-Treff 

Ab Do. 8. Jan   15.00 Uhr. Anmeldung: Bettina Lambing: 09094 921041, bettina@lambing.de 

 

Turnen macht Spaß! 

Geräteturnen für 6 -8 Jährige.  Ab Fr. 16. Jan.   (8 mal)    15.00 Uhr 

Mit Bea Münsinger Sportlehrerin, Anmeldung: 09094-902975, muensingerfamily@gmx.de 

 

Wilde Feger 

4 – 6 Jährige, dürfen sich austoben, spielen, turnen, Neues ausprobieren und viel Spaß haben. 

Ab Mo. 12. Jan. (8 mal) 15.30 Uhr 

Mit Heike Lohmüller, Tamara Reile. Anmeldung: Eva Münsinger 09094 90020 

 

Ballpower 

Wir spielen Hockey, Handball, Basketball usw.  und trainieren Kondition, Technik,Koordination –  Spaß inklusive!  

Ab Mo. 19. Jan.        (8 mal) 17.00 Uhr (ab 8 J.) 

 

Infos: www.bc-blossenau.de 

 

 

Tagesskifahrt nach Nauders am Reschenpaß am Samstag 28.02.2015 

Abfahrt:  4.15 Uhr bei Mayinger Alois 

4.30 Uhr an der Bushaltestelle (Dorfmitte) 

Rückfahrt: 17:30 Uhr 

Preise:  Erwachsene:    59 € 

  Jugendliche (Jahrgang 1997-1999) 52 € 

  Kinder (Jahrgang 2000-2009)  41 € 

 

Bei Anmeldung ist der Komplettpreis zu entrichten. Preis beinhaltet Busfahrt und Skipass. 

Bei kurzfristigen Absagen (nach dem Anmeldeschluss) wird der Busfahrpreis nicht mehr zurückerstattet. 

mailto:muensinger@t-online.de
mailto:bettina@lambing.de
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 Verpflegung ist selbst mitzubringen. Getränke (Bier, Limo, Wasser) im Bus vorhanden. 

 

 Ausrüstung kann am Vortag von 18.00 – 19.00 Uhr bei Alois Mayinger abgegeben werden. 

 

 Das Skigebiet verfügt über eine sehr schöne Rodelpiste. Schlitten und Skiausrüstung können 

ausgeliehen werden. 

 

 In Nauders findet am 28.02.2015 auf dem Berg ab 14.30 Uhr eine Après-Ski Party von Löschzwerg-

Schneebeben statt. 

 

 Für Wanderer oder Rodler beträgt der Busfahrpreis 21 €. 

 

Anmeldung bis 31.01.2015 bei Tobias Mayinger, Moosstraße 1 oder Thomas Regler, Am Klosterhof 10  

 

 

Das neue Landkreis-Fahrplanheft ist da 

Nach einem Jahr Pause ist in diesem Jahr wieder ein Landkreis-Fahrplanheft erschienen. Es hat sich gezeigt, 

dass dieses Heft eine wichtige Information für alle Nutzer von Bussen und Bahn darstellt. Daher bietet der 

Landkreis heuer wieder diese kostenloses Serviceangebot für seine Bürgerinnen und Bürger an.  

Das Fahrplanheft für das Jahr 2015 ist ab sofort im Rathaus erhältlich und enthält das komplette ÖPNV-

Angebot kompakt, übersichtlich und aktuell. Neben den Fahrplänen aller Buslinien im Landkreis sind darin 

wichtige Informationen zu den Rufbussen, zum Lechbus und zum SoMit BürgerBus zu finden. Zudem erleich-

tert das Haltestellenverzeichnis die Suche nach einzelnen Orten und Fahrtmöglichkeiten. Das Landkreis-

Fahrplanheft enthält neben den Busverbindungen auch die Fahrpläne der Bahnverbindungen im Landkreis. Die 

Fahrpläne der Verkehrsgemeinschaft Donau-Ries (VDR) können außerdem über www.vdr-bus.de eingesehen 

und Verbindungen von Ort zu Ort ausgewählt werden.  

 

 

Hinweis: Vorsicht bei unbefugtem Betreten von Wohnungen 

Aus gegebenem Anlass warnen wir insbesondere ältere Mitbürger davor, unbekannte Personen unkontrolliert in 

die eigenen vier Wände einzulassen. Betrüger an der Haus- oder Wohnungstür verwenden immer neue Varian-

ten, um in die Wohnung zu gelangen. Beispielsweise geben Sie vor, Ihre Wohnung in amtlicher Eigenschaft 

oder mit behördlicher Befugnis aufsuchen zu müssen. 

Vergewissern Sie sich deshalb vor dem Öffnen, wer und aus welchem Anlass er zu Ihnen will und verlangen 

Sie einen Dienstausweis oder zumindest amtliche Dokumente. Behördliche Kontrollen erfolgen grundsätzlich 

nach einer schriftlichen Vorankündigung. Im Zweifelsfall bitte nochmals bei der entsprechenden Behör-

de/Stelle rückversichern. 

 

 

 

Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt:  Sonntag, 25.01.2015 
 
Ihr 
 

    

Georg Schnell     

Erster Bürgermeister  

 

Beilage:  

- Abfuhrplan 2015 

http://www.vdr-bus.de/

